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Kurztitel 

Gesetzliche Erbfolge nach den bepfründeten Geistlichen 

Kundmachungsorgan 

JGS Nr. 259/1792 aufgehoben durch BGBl. I Nr. 191/1999 

Typ 

BG 

§/Artikel/Anlage 

§ 0 

Inkrafttretensdatum 

21.02.1792 

Außerkrafttretensdatum 

31.12.1999 

Index 

20/10 Priester, Ordensleute 

Beachte 

Mangels besonderer Inkrafttretensregelungen vor 1849 wird als Inkrafttretensdatum der Tag der 
Erlassung angenommen. 

Langtitel 

Circulare vom 21sten Februar 1792, im Lande Oesterreich ob der Enns, in Folge Hofdecretes vom 6ten. 

StF: JGS Nr. 259/1792 

Änderung 

BGBl. I Nr. 191/1999 (1. BRBG) (NR: GP XX RV 1811 AB 2031 

    S. 179. BR: AB 6041 S. 657.) 

Anmerkung 

1. Zur gesetzlichen Erbfolge nach römisch-katholischen Weltgeistlichen siehe § 761 ABGB, JGS Nr. 
946/1811, sowie die Hofdekrete vom 18.7.1772, MThGs Bd. VI Nr. 1417/1772, vom 7.5.1789, JGS Nr. 
1008/1789, vom 27.11.1807, JGS Nr. 828/1807  =Hofkanzleidekret vom 17.9.1807, PGS Bd. 29 Nr. 37 S 
98 ff) und das Hofkanzleidekret vom 16.9.1824, JGS Nr. 2040/1824. 2. Der Bestimmung der lit. b des 
Hofdekrets wurde durch das Hofkanzleidekret vom 16.9.1824, JGS Nr. 2040/1824, insoweit derogiert, als 
die armen Verwandten des Erblassers nicht das ganze Armendrittel, sondern daraus nur den ihnen nach 
der gemeinen gesetzlichen Erbfolge zustehenden Teil erhalten sollen. 



  Bundesrecht konsolidiert 

www.ris.bka.gv.at  Seite 2 von 2 

Schlagworte 

Weltgeistliche, Pfründe, Österreich 

Zuletzt aktualisiert am 

23.01.2025 

Gesetzesnummer 

10001613 

Dokumentnummer 

NOR11001635 

alte Dokumentnummer 

N2179212343T 


